
Uns sand. 

Jener während der Fir- 
sing brach jüngfthin in der Rathe- 
ole zn ttiittirlh Betgiem ane. Es ent- 
nd eine furchtbare Paris, bei der m 

sstinder Verletzungen erlitten. Das 
s euer wurde bald gelöfcht 

Die internationale Die- 
sbande, die bei dem Vriiiseler 

ntier Cordeweener mittelst Einlnnrhö 
rthpapiere im Betrage von edit-im 

anee gestohlen hatte, wurde dieser 
age von der dortigen Lolizei dingfeft 

gemacht. 
Verhaftet wurde eine 
ngelmarherin in Warirham 

iuffischsPolen Das Scheusal hatte 
ihrer elegant eingerichteten Woh- 

ung in einem eigene in diesem Zwecke 
nftrnirten Ofen die ihrer Pflege an- 

rtranten Kinder verbrannt. 
Rund 1100 Bettelbriefe 
hielt das italienische .tlroiinriii;eiipaar 

iingft während seines trcitagigen zllnis 
rnthalteö in Venedig. Mehrere Per- 

.. nen fuhren in Var-ten der Honor-inz- 
chen Gondxl nach, um Vercell-tiefe 

hineinwerfen zu können. Zeche von 
diefen Bettlern fielen ine Wafier 
Hin besondere Zudringlirher schwamm 

sogar der Gondel nach nnd warf einen 
Bettelbriei hinein· 

Leichtfinn hat einen lin- 
1ieksfall letzthin in Tllafchitsrhe- 

an, Rußland, l)erbeigefiihrt. Eine 
nzahl Arbeiter nnd Arbeiterinnen 

wollten sich anf due gegenitberliegende 
Ufer des Ton begeben. Der Boote- 
mann nahm statt zehn Personen, wie 
es vorgeschrieben, its-) in sein Fahrzeug, 
welches in irolge der zu großen Last 
während det prahrt sich arti die Zeite 
«,---A- -I--., L. -’LI- L-— II--«.·» 
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giere stürzte in’s Wasser, 17 von ihnen 
ertranien. 

Die Sucht, »Lehr« Zu 
spielen, « hat dein Postgehilsen 
Alwin Linn in Frankfurt a. M. seine 
Stelle getastet. Er konnte, wie ev 

heißt, nicht existiren, ohne zu exatnis 
niren und zu —- vriigeln. Neulin- 
sehleppte er einen Knaben aus seine 
Stube, wo er ihn »priiste.« Title der 
Junge in der »Kaisergeschikhte« nicht 
genügend bewandert sich zeigte, tout-de 
er von seinem Exantinatat durch- 
geblitut· Fitr diese Heldenthat hatte 
Alwin nun auch noch un Mart Geld- 
strafe zu berapven. 

Zn Tode geschleift wurde eitt 
Besitzer in Bei-barg tjiheinprovin3. 
Als er vor der Thiire seinesHansee 
vorn Wagen steigen wollte, blieb er 

tnit seinen Kleidern an einein Wagen- 
theile hangen. Gleichzeitig scheute dae 
Pferd nnd rannte, den Wagen und den 
Mann nachschleisend, vor den Augen 
der entsehten Frau des Beiwerk-, die 
keine Hilfe bringen lonnte, davon. 
Das Pferd vermochte ntan erst in einer 
Entfernung von einer Viertelstunde tztt 
ergreifen nnd nun Ziehen zn bringen. 
Der Mann aber war nur mehr eine 
gräßlich zugerichtete reiche. 

Aus See von Zwillingen 
entbunden wurde eine Frau aus 
dem Brenter Tatnpser »Trave.« Tie 
Mutter war nicht nur von Geldtnittetn 
entblößt, sondern hatte auch nicht itn 
Geringsten sur den Empfang der beiden 
lleinen Weltbürger, Knaben, mit 
Wäsche und dergleichen vorgesorgt. 
Unter den Passagieren wurde sosort 
eine Sammlung veranstaltet, welche 
neben vielen Wäsche- und Kleidunges 
stitcken aller Art die Summe von 020 
Mark einbrachte, die der beglückten 
Mutter vorn Kapitan til-erreicht wurden· 
Bestere setzte nach ihrer Landnng in 
Bremerhaven gesund und munter mit 
ihrem Zwillingevarrhen die Reise nach 
ihrer Heimath, Russisch-Polen, fort· 

Zu einer ausregenden 
S zette kam es kürzlich itt Weißensee 
bei Berlin. Etwa 4000 Personen 
waren in einein großen Zaale versam- 
melt, nrn unter anderen Zchaustetlnni 
gen auch die Leistungen dee sinnst- 
schützen Krüger zn bewundern, die darin 
bestanden, daß er dein tnit ihm »arbei- 
tenden« Mädchen Vertha Ykitteeinen ritt-k-- ., 

sue-n vom III-W- Iujutj. Cur pure-» 

pflegte itriiger rückwärts abzugeben, 
indem er, das Geiicht von dem Mad- 
chen abgewandt, die Schußniafse iiher 
die Schulter hielt und vermittelst einee 
Spiegels zielte· Jn dem Augenblicke, 
als er loofetterte, erfolgte ein kurzer 
Aufschrei. Von der fehlgehenden staat-! 
mitten vor die Ztirn getroffen, war 
das Mädchen todt tu Boden gestützt. 

Ihren litt thener bezahlt 
haben jiingfthin Berliner Studenten. 
Sie landeten, ettra ihrer LI-, Nachts 
tl Uhr in Spandan nnd begannen 
unter den Benutzung von Partien, gro- 
ßen Trompeten nnd anderen Laun- 
inftrutnenten durch die Stadt zu ziehen, 
nnr nach dem Bahnhof zu gelangen. 
Mit der Unterstützung einiger Unter- 

offiziere brachte fie ein Ordnungewäch- 
ter nach der Polizei-nache. Auf dem 

Wege dahin unterbrochen die Muer- 
fiihne ihr Konzert keineswegs-· Auf der 
Wache tonrden die Namen der fidelen 
Musikanten notirt und diesen die Jn- 
ftrnrnente abgenommen. Eine Baute 
und mehrere Trompeten aber hatten 
die Studenten ausserhnib dee Rathhau- 
fes zu verbergen gewußt. Nachdem fie 
entlaffen und eine tunc Streite von 

der Wache entfernt waren, begannen sie 
ihre fthauertiche Mnfit von Neuem, 
und wieder wurden die ehrsamen Evan- 
dauer Bürger and ihrer Nachtruhe ge- 
fchreckt. Die Musikanten gelangten 
zwar Ietzt unangefochten zum Bahnnofry 
erhielten aber später je ein Etrafmans 
bat iiber 15 Mark zugestele 

» 

gis-I 
Zu der furchtbaren Brand- 

Xataitrophe in Paris tritt- ::«i.«.t 
irdglich Folgendes berichten Unter d;:. 
tin Brandwunden darnitsdrtlicaet1:·:. 
Personen befinden sich eine Ti.sxiztur 
mit ihren zwei Töchtern aus End-- 
amerika. Die Mutter gilt alsJ gen-keus, 
eine ihrer Tochter aber, rissen Hm 
und Rücken entienliihe Wunden is- 
decken, scheint dein Tode verfallen ;-.·. 

sein. Ein Zchildpiattfaniirl. den dr: 
junge Miidchcn im Haare trug, Hinz-J 
unter der Hide und klebt vollittindig 
an der Haut ded Hinterkopfes, mass-- 
iiche Qualen verursachend. Der Tie- 
ner, der bei dem Baziirbrand die Nriis 
fin Greffulhe rettete, indem er seiner 
Herrin die Röcke iilier das bereite ver- 
sengte lHaar zuriickichlug und sie in 
eingewickelt mit Ledenegefahr durch die 
Flammen hindurch trug, erhielt von 
der Familie Greffulhc ein isieiciient 
von sinkt-W France. Zohneund Tuch- 

.ter Aman die iiih mit iiidrinxilicher 
Neugierde den Leichensaal des Hin- 

»dnftriepaiaitcc4 und die Brandstiiite der 
diiue Jenniisionjon ansahen und wieder- 
holt zum Anstand angehalten werden 
mußten, fahnden gegenwärtig aui Et- 
innerungen an die Brandiataftrophe 
und kaufen Alles auf, tvas nur irgend- 
wie mit dem Ungliick in Berührung 

Haar. So ist bereits einer der Eisen- 
j siäbe det- .iliichenfensiers des Hotels du 
i Palaie, die der Koch Gomery ausbrach, 
an einen Londonek Liebhaber verkauft 

z worden, der daraus »Erinnerung6ringe« 
zanfertigen lassen will. Sie find doch 
i immer geschinackvoli, die Herren Eng- 
iänderi 

In gefährliche Lage durch 
Gannergenosfengeriethvoritup 

izem der Gerichtediener Lenperhoii in 
iEiiJerfeld, Rheinpradin;. Als er einen 

) ilnteriuchunasaefanacnen Namenetdiiett 

I 
l 

iberg, der schon wiederholt im Zucht- 
lhaufe gesessen und seht wegen Dieb- 
ssrqhis im kniickfanc in Haft weitr, 

nach dessen Vernehmung vor dem Unter- 
suchungorichter wieder zum Gefängniß 
schaffen wollte, drängten sich mehrere 
Betarmte deo Verhafteten, zwei Män- 
ner und vier Frauenzimmer, an den 

,Bcamten heran, und versuchten diesen 
«iiber das Briickengeländer in die Wird- 

! per zu werfen. Der an beiden Händen 
Jgefesselte Gefangene lief unterdessen 
idannen wurde aber von einem auf die 
IHilferufe Lepperhosfs herbeieilenden 
sBriesträger so heftig unter das Kinn 
Egeschla en, dasz er zu Boden stürzte. 
» Inzwischen konnte Wuperhoff auch wie- 
s der hinzueilen und sich des Gefangenen 
I bemächtigen 
) Feind des Radelnd scheint 
Iein Pferd zu sein« das neulich un- 

Fweit Glaegow, Echottland, drei Rad- 
ifahrerinuen attackirte. Das auf die 

iMädchen rugalloppirende Pferd suchte 
dieselben mit den Zähnen zu packen, 

Isagte sie herum und sprang zweimal 

jiiber die am Boden liegenden Stahl- 
räßlein. ereien der geängstigten Echo- 
neu gelang eis, durch den den Weg lac- 
grenzenden Heckeuzaun zu fchliipfen, 
der dritten aber riszdao fchnaubende 
Thier den Hut vom Kopfe. Eben ber- 

suchte es die Jacke des Mädchens mit 
den Zähnen zu fassen, ale mehrere auf 
der Bildsläche erscheinende Bauern 
weiteres Unheil dadurch verhiiteten, 
daß sie dem tssaule mit Stöcken Moree 
lehrten. 

Zu einer furchtbaren Ex- 
plosion in Folge deo Wegnzerfens 
einer brennenden Cigarrette kam es 
im Pulvermagazin zu Patriarch Sianr. 
In dem Magazin lagen zur Zeit M 
Pulvers und Dynamitfässer. Dicht bei 
dem Magazine befand sich ein großer 
Saal, in dem 100 eingeborene Descr- 
teure gefangen gehalten wurden. In 
Folge der Entladuug wurde das Ne- 
bäude zertriimniert. Dicke Mauern in 

der Nähe stürzten ein. In einem lim- 
ireise von 15 Kilometer erzitterten die 
Häuser. Etwa 25 Leichen von Gefan- 
genen wurden ausgefunden Die großen 
Geschütze auf den Wällen wurden so 
stark mitgenommen, daß sie unbrauch- 
bar geworden sind. 

Botn letzten der Granats 
splitter, die er itn Kriege 1870 
ans 1871 empfing, durch den Berliner 
Arzt Dr. Hertnes befreit und durrh 
eine iibekrasrhend geglückte Kur des 
Lrthopadcn Hessing in Gttggingens 
Augeburg non seiner Lähmung geheilt, 
vernme wie aus München nenneldet 
wird, der sozialdemokratische deutsche 
Reichstageabgeordnete v. Vollntar setzt 
wieder frei und andatternd zu gehen, 
und er hat sogar Zu tadeln angefangen. 
Gegetnoartig macht et in seiner Hei- 
math, Jsakathetn eine Nakhlur durch, 
die itn Wesentlichen dnrrh fortgesetztes 
Nadsahcen aus einem Treirad eine 
Kräftigung und Ztahlung der Bein- 
tnueleln bezweckt· 

Während der Fahrt irr- 
sinnig wurde liirslith ein Passagier 
des Lrient-Expkestzngee. Der Mann, 
ein tiirkisthct Beamter :12(1nteneTjtna- 
var, wars unweit Ulut plötzlich seine 

ZLIandkosser aus dem lloupesensler. Ten 
ondnlteur bediohte er, nnd die Passa- 

giere des Schlaswagene störte er Nacht-J 
durch wiederholted Singen und Minnen- 
Bei der Aninnft dec- aned in Wien 
benahm sich der Ungliiitlithe äußerst 
renitent, so daß man, unt ihn nach der 

psychiatrischen sllinil zu bringen, ihnt 
die Zwange-locke anlegen nntszte 

Fiitdie Wittwe-det- Staate- 
sekretiird Stephan wird, tvie ver- 

lautet, die denlsthc F)ici(hdtegiernng 
im Reitltdtage eine Dotation beantra- 
gen. Der verdiente lsleneralposnneisnt 
ist ntittellod verstorben, und due sein« 
Gattin gesetktich mitehende Wittwe-n- 
geld beträgt nut law Mart jährlich. 
W. T- 

Inland 

Just 2100 Pfund Ahorn- 
kucker gewann J.E .Hartsord von 
Fast Hebron, Ji. H. ., in 12 Tagen. Er 
zapste in der Zeit 800 Bäume an. 

Der jüngste Friedensrich 
ter in den Ver Staaten dürfte der. 
21jährige Clyde stetchum tn Dorvagiac, l 
Mich, werden« Terselbewurde neulich« 
siir dieses Amt erwählt nnd wird das- 
ielbe atn l. Juli d Z. antreten. 

Theilweife blind und taub 
war ein 80jähriger Mann in Sonnt- 
ville, Me., die Hälfte seines Lebens. 
Kiitzlich erlangte er, ohne ärztliche 
Behandlung, dett vollen Besitz seiner 
Sinne wieder. 

Von Glück erzählen kann ein 
vierjähriges Kind in Nord-Carolina 
Bei einem Eisenbahnzuiannnenstoße 
flog das Kind in Folge der Erichiitte-’l 
rung durch das offene Fenster eines 
Wagendl uneins und-kam unversehrtl 
davon- 

tiiårosz verspricht die Obst- 
ernte in diesem Jahre in Süd-Ore- 
gon zu werden. In der Gegend von 

Afhland wird, so glaubt matt, die 
Hälfte der Bevölkerung thätig sein mitf- 
fen, urn die Bäume ihrer Früchte zu 
entledigen. 

Vor Hunger wahnsinnig 
geworden sind ein gewisser ruhige und 
feine Frau in St. Helena, Cal. Bit- 
tere Armuth hatte die Ilertnsten um 
den Verstand gebracht. Tag der Irren- 
Fiomntisiion vorgesiihrte Paar hat vier 
Kinder, von denen das jiingste vier 
Monate alt ist. 

In eigenartiger Weise ver-: 
ungliickt ist klinssell Friend in 
Friendville, Md. Er hatte einen gro- 
ßen Baum gefällt, als derselbe zer-? 
splitterte und ein scharfes StrickHolzj 
ihm eine Wunde ant iinterleibe bei-! 
brachte, welche seinen Tod nach einigen 
Minuten herbeiführte 

Seinen zehnsährigenSvhn 
des Diebstahls angeklagt hat un- 

längst Frank Scherreck in Broollhn, N. 
Y. Er erzählte dem Richter, daß der 
Knabe ihm 25 Centd entwendet habe. 
Der Spröszling erwiderte, seine Mut- 
ter habe das Geld in der Hosentafche 
des Vaters gefunden und ihm den 
»Qnarter« gegeben, damit er mit 
einem »Dago« wiirfeln und dessen Geld 
gewinnen solle. Der Kadi entließ dar- 
auf das lsoisnungeuolle Pflänzchen 

Die Furcht vor tollenHuni 
den beherrscht derntalen die Bewohner 
Cleoelartde, Q, und der Umgegend. 
Es vergeht kaum ein Tag, an welchem 
nicht irgend Jemand von einem Hunde 
gebissen wurde. Zehn Hunde wurden 
innerhalb ebenso vielen Tagen allein 
von der Polizei erschaffen, ungeachtet 
der zahlreichen Roten die durch Privat- 
personen endeten. Vor einigen Wochen 
biß ein durch Wartenoville Townfliip 
rennender toller Hund Vieh. Sechzig 
werthvolle Schafe und Lammer eines 
gewissen Cawlee, die von Hunden an- 

gefallen tvorden waren, wurden toll 
und mußten getödtet werden. 

Durch Eigarrettenrauchen 
erblindet ist Samuel F. Morris 
in Sau Franeidea Nach Ansicht eines 
Augenarztes find die Sehnerven durch 
Niiotin oergiftet worden, ein Fall, der 
nach dem Ausspruch von Sachverstän- 
digen äußerst selten vorkommt. Morris 
befindet sich in iirztlicher Behandlung, 
mit einer leifen Hoffnung, das Seh- 
vermögen auf einem Auge vielleicht 
theilweise wieder zu i:iangen, während 
das andere hoffnungslos erblindet ist. 
Dem Vedanernewerthen wird die 
Spring Ballen Wasser Gesellschaft, 
bei der er alo Kolleltor seit 19 Jahren 
in Diensten stand, fein Gehalt nach 
tvie vor bezahlen, trotzdem er gänzlich 
arbeitounfahig ist. 

Als »weißer Nabe« in der 
Politik hat sich Rudolph Lehfeldt in 
Erawford, Hin-, entpnppt. Er war 
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Kondidat ausgestellt und gewählt wor- 
den. Lehieldt weigerte sich, an der 
Legidlatursitzung theilzunehmem und 
nur einmal fand er sich zu derselben 
ein, als die Annahme der Vorlage 

Zweifelhaft war, welche die Herstel- 
ung von berauschenden Getränken lega- 

.lisirte. Durch seine Stimme brachte 
er den Entwurf zur Passirung. Zimgsti 
hin schickte er dem Staatsauditor den 
Eheek iiber Mir-, Lehseldts Gehalt als 
Senator, zurück. »Ich kann keine Be- 
zahlung annehmen siir Dienste, die ich 
nicht geleistet,« schrieb Lehseldt dazu. 
Der Fall soll in der Geschichte des 
Hawietie-Ztaateg einzig dastehen. 

lieber ein wichtiges Ge- 
richten r the il wird aus Louisville, 
Ein-, vermeldet: Während der Louis- 
viller Geichästereisende Limberg im 
vorigen Jahre aus einer Tour durch 
Georgia sich befand, wurde er in einem 
Hotel zur Nachtzeit von einem Modiito 
in eine Zehe seines linken Fußes ge- 
stochen. Das Glied schwoll sofort an, 
und die herbeigerusenen Aethe kon- 
statirten einen schweren Full von Blut- 
vergistung. Zwei Operationen wurden 
vorgenommen, dieselben erwiesen sich 
aber als ersolglod, und der Mann starb 
nach wenigen Tagen. Seine Wittwe 
klagte nun gegen die ,.1lnited States 
Mutual Association« eine Unfallvers- 
sichernng von säumt aus das Leben 
ihres Gatten ein, wurde jedoch im 
Louisviller Gerichte abgewiesen Nun- 
mehr aber hat daes sientuifher Staate- 
Obergericht zu Gunsten der Frau eine 
Entscheidung abgegeben, auf Grund 
derer die Lersieterunge Gesellschaft 
wird beravpe n mtissen 
«- —- ins-·- dass-— 

Weiter ohne seinen Groß- 
Ia t er nicht leben mochte, beging Her- 
vert Kaiser in Mobile, Hin-, Selbst- 
cnord. Ein in den Effekten iiaifers 
gefundener Brief lautete: »An meine 
iheuere Tante Paulinel Wenn ich 
mein Leben enden werde, wird dies auf 
dein Grabe meines Großvaters oder 
ionft irgendwo geschehen, denn fterben 
muß ich, nnd Du kannst eine Wette 
eingehen, daß ich todt fein werde, bevor 
dieser Brief in Deine Hände gelangt. 
Jch vermag ohne meinen Großvater 
nicht zu leben. Ich habe dies ein Jahr 
lang versucht, kann aber den Gedanken 
an den guten alten Mann nicht los 
werden nnd hoffe, in kiirzefter Frist 
mit ihm vereinigt zu fein. Lh Tante 
Pauline, ich bin unglücklich und bin es 
gewesen seit (siroßpar-as Tod. Jch 
kann nicht ohneihnfeinl Nein! Nein! 
Jch kann nicht ! Leb« wohl, Tante Pan- 
line. Kiiife die Onkel Lee und Alen in 
meinem Namen. Dein Dich liebender 
Neffe HerberL P. Z. limzu sterben, 
nehme ich erst Berliner Blaufänre und 
erfchieße mich dann. T-eb’ wohl l« 

Zum blutigen Kampfe im 
Gefängnisse kam es zwischen den 
beiden zum Tode verurtheilten Mordern 
Singleton nnd Milton in Tampa, Fla. 
Singleton attaekirte Milton im ironi- 
dore mit einem großen Fleischermeffer, 
Milton vertheidigte fich mit einer 
Bierflaiche, deren Hals er abgebro- 
chen. Eine Viertelstunde lang wogte 
der Kampf, wobei die übrigen 20 Ge- 
fangenen wie wahnsinnig schrien. Der 
Gefangenenwiirter wagte er nicht, nach 
dem liorridor Zn gehen, bis zwei An- 
dere herbeiianien, mit deren Hilfe er 
die beiden Verbrecher trennte. Milton 
hatte elf tiefe Wunden empfangen, 
Singieton war ebenfalls frhlimm zuge- 
richtet. Die leampfhiihne werden ihren 
schweren Verletzungen demungeachtet 
nicht erlieaen. es mag nun aber ihre 
Hinrichtung, wenn möglich, beschleu- 
nigt werden. 

Die älteste Kirche Geor- 
gias, die »Christ«-stirche zu Satzun- 
nah, ist vor Kurzem fast vollständig 
niedergebrannt. Sie wurde von dem 
in 1703 zu Epivorth, England, gebore- 
nen John Wesley, dem »Vater« des 
Methodismns, gegründet· In der 
Kirche befanden sich alle historischen 
Doknmente von Savannah seit dem 
Jahre 1825, und die meisten davon 
sind gänzlich zu Grunde gegangen. Der 
Bau der ersten Kirche der Gemeinde 
wurde 1743 begonnen, aber erst im 
Jahre 1750 vollendet. John Weslets 
war der dritte Nektar der ersten Kirche, 
die eigentlich nur eine Kapelle von 

rohem Bau war; er hat in derselben 
geraume Zeit vor den damaligen Rola- 
nisten gepredigt· 

Die neue Hängebriicke des 
Niagara bei Niagara Falls, N. Y» 
ist kürzlich von dein ersten Eisenbahn- 
zuge befahren worden. Mit dem Ab- 
bruch der alten Hängebrücke, iiber wel- 
cher die neue, den tiefen Abgrund des 
Niagara iiberspannenden Brücke gebaut 
worden, wurde alsbald begonnen. Ter 
Bau der neuen Brücke und die Ab- 
tragung der alten ohne jegliche Störung 
des kolossalen Eisenbahnverkehrs wird 
als eine Leistung der inländischen 
Ingenieure-kunst, die einzig in ihrer 
Art dasteht, anerkannt. Mit der Abnu- 
gung der alten Brücke verschwindet 
eines der ältesten und merirviirdigsten 
Bauwerke seiner Art in den Ver. Staa- 
ten. 

Die Zage, daß der Blitz 
niemalo zweimal in einem und 
demselben Platze einschlage, ist jüngst 
wiederum einmal nahe Abbeville, La» 
widerlegt worden. Dort wurde Stan- 
ville Theriot iu seiner Wohnung vorn 

Blitze getödtet. Zwei Stunden später 
fuhr der Blitz abermals in dasselbe 
Haus und brachte due Leben einer Frau 
Garie zum sahen Abschluß, die gekom- 
men war, um der Theriot’ichen Familie 
in ihrer Betrübniß mit Rath und That 
an die Hand zu gehen- 

Vuooulyhctuguug rfur ver 

M i l l i onär Rockefeller fiir die Leute 
angeordnet, welche fiir ihn an den 
Docko an den oberen und unteren Seen 
arbeiten, indem fie Erz verladen. 
Während diefe Schiffverlader an allen 
Werktageu bei Tag wie bei Nacht zu 
allen Stunden zur Arbeit angehalten 
werden können, je nachdem Schiffe ein- 
oder auelauien, follen fie von nun an 

von Samstag unt Mitternacht bis 
Sonntag um Mitternacht nicht mehr 
arbeiten. 

Seine Apotheke als Kneipe 
eingerichtet zu haben, war neulich der 
Gefchiiftefiihter eines »Drug Storeo« 
in Pitteburg, Pa» angeklagt Die als 

Zeugen auftretenden Blautöcke sagten 
aus, daf; sie in einem .s·3iuterziuimer 
der Apotheke Bier zu 2:) Cento die 
Flasche erhalten und eine Anzahl ande- 
rer Gäste munter dort gezeeht hatten. 

Radfahrer ist der Bitt-ger- 
meifter Harrifon von Chieago Er 
führte neulich, von acht Beamten in 
siniehofen umschwärmt, den jährlichen 
Sonntag-J-Fahrrad-thteitug an, an wel- 
chem 3000 Perfonem darunter 150 Ver- 
tretekinnen des schönen Gefchlechts, 
theilnahmen. 

Erfroren find die Feld- 
miiufe während deo letzten strengen 
Winters in der Umgegend von Gut-en- 
ivood, Me. So wenigsten-Z behaupten 
die dortigen Farmcr in Folge ihrer 
Beobachtungen 

Eine Riesen- Wildgans 
wurde siingft unweit West Canaan, N. 

,gesehoff en Das Thier war drei 

Fuß Zwei Zoll lang und tlafterte vier 
miß zehn Hatt. 

ÄVegetable Prcparationfor As- 
similating Lhc Food and Regula- 
ling the Stomachs and Bowels of 

INFANXS /CHILDREN 

Promotcs Digestion,Cheerful- 
ncssnndRest.Contains neither 
Opium,Morphine nor Mineral. 
Not Narcotic. 

ftca/K of Ohl UrSAMii £L PITCUEH 

J\nnpkm SettL“ 
/tlx.fcrma * 
Jlor/xtfh Salti — 

sin/ff Sird *■ 

J\ppcrniint 
ißi Carbono/t Sofa * 

ftärrn Sceti 
(lart fu d Sugar 
lYüiä/yran Flavor. 

ApcrfcctRemcdy forConstipa- 
tion, Sour Stomach.Diarrhoea, 
Worms .Convutsions .Feveri sh- 
aess and Löss OF SLEEF 

Tac Simile Signatare of 

NEW YORK. 

EXACT COPYOF WRAPPEH. 

Alb rnouth*» old 

35 DOSES-J5CENTS 

ACHTET 
DARAUF, DASS 

DAS FAC-SIMILE 

DER UNTERSCHRIFT 

Sich. Befindet Auf Dem 

UMSCHLAG 
JEDER 

FLASCHE VON 

CAST9RIA 
CaBtoria wird nur in Flaschen von gleicher Grösaa 
nnd nicht in unbestimmten Quantitäten verkauft. 
Erlaubt Niemand Euch etwas Anderes aufznhungen, 
unter dem Vorgeben oder Versprechen, es sei „ge- 
rade so gut ” nnd „ entspreche jedem Zweck." 
tef Nehmet nur C-A-S-T-O-R-I-A. 
EasFsc- 

similo der 
Unter- 

ssbrift roa' 

.befindet 
sieh aal 
jedem 

Umschlag 

GH As NlELsEN Alleinige Agentuk 
i - , des berühmten 

IF Dick Bros. Quincy Bier. 
Ueiknnft bei Keg und pelaschein Flaschenbier in haben in Quart- und Pintflm 

schen Wild abgeliefert nach irgend einem Platz in der Stadt. 

i 

i 
! 
i 

chfte Viqnöie, Whisties nnd tsigarren Whisky bei der Gallone zu 
! mäßigen Preisen. 
! Apis West Ae Straße. Telephon Ro.139. 
i 
! 
i 
i 
i 
Erste National Bank, 

g- xh xvolbacth Präsident, 
Ging-. x-. Heutlexy Kassirer. 

; 
capital 8100,000. Ueberschuss s45.000. 

lTynt cin allgemeines Bank-Geschäft! 
- Um die Kundschaft der Deutschen von Grund Island und 

iUingegend wird ergebenft gebeten. 

HJiacht Eure eigenen Bedingungenl 
20 Lots in König ei Wicbc’s Addition. 

also voi-:iigliche nnd gut gelegene Baupliitjiy sollen als ,,Bargain«5« verkauft wer- 

den, unter Bedingungen, wie Ihr sie selbst macht. Wollt Ihr einen 
guten Platz kaufen, so Dei-fehlt Diese Gelegenheit nicht! 

sitt-nei- nmcheich hiermit bekannt, daß ich ietzt (chd aIIf Fartncn 
zu verleihen have unter guten Bedingungen. 

UT R. vaxhhlsllåld 
ätffiec im Mimelfon Block. 

, LAXIR VON DONS 

Iod 
25s504 LLEN 

APOTHEKEN 

Ijlattattehireszl Man JUJSW IW HI. H « ,.IMI«. c- ul (-.«« « -kN- sw h 

t jedenfhll tu n Ltkrftmth 1 « Ums-km ohn· Nr Ko ttfomJ sk. zur tck 

I Absolut garanttcrtk Huwt t ( t- Luxus ssitnf -«Eslk Hm met 1 t.Istc(it1 B winning 
.- 244 

( 

---) D i c (—---—s- 

Chicaga Qualij Ca., 
LI. A. Czuioth OchchäftsssjiilUn 

hält new auf Lager 

alle Sortcn 

Baumatcrial u. 

Kohlen. 

Gute Waaren unt 

NicdxjigschPrcifri 

F Bequemlichkeit nach Taliforniem 
J Jeden Donnerstag Abend wird ein Ton- 
irislen Schlaiiougen Qualm nnd meoln über 
»die Linilington nachzan Francisco verlassen- 

Or m nnt Trppt chen anoqclegh genolstert, 
«mit llotanq llebe1;nq. hat zxederiirie und 
Her hncn nnd ist aussen-traust mit Nardinen. 
Bemean Oandtiichern Ceifertiro.l.5-i11et·- 
irrlirener lsicntirons Uondnktenr nnd ein 
nnnonnitter lnlltnan lortiet begleiten ihn 
Jbid zur tutcisiicheit Rüstk- 
s Während weder so elegant ausgestattet 
inoch so hübsch amniehen wie ein Palast 
.Sch mimagen, to fährt es sich doch gerade so Ignt darin. Zweiter Klasse Villete melden 
honorirt nnd der lreitz einer Uoje, gross ge- 
nng riir ztvei,1it nnr Bö. 

Mir ein volle Ulnrelheiten enthaltendctz 
l«a1nohlt«t. wendet linch an die ntichste B. 

wic- ..."c lrtsenbahn Billet strice oder schteibt 
an .,’uancis, Wen Lass. ngt,B11rli11gtotr 
chonre, Jmahm Neb. 4 25 ’l)7 

—Alle Sorten Kalender für 1897 
zin der ,,Ameiger und Herold« fotce. 

Manieri- M låSs" ehäåixssgez kkotocr out- ltlesss the-H may btlas you w 
Wkno I AN WILDDE EIN k- 00.. Pststst »O 
» ooys Wut-Intuiti. UT time molk ILN ) M 
satt itsc ot two dankt-ou las-inton- Im 


